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MITARBEITER DIESES HEFTES

Notizen

Edgar Bonjour, 1898 in Bern geboren,
studierte an den Universitäten von Bern,
Genf und Berlin, amtete als Lehrer am
städtischen Literargymnasium von Bern,
dann als Vizedirektor des Bundesarchivs,
habilitierte sich und wurde 1935 auf den
Lehrstuhl der Schweizergeschichte und
Neueren Allgemeinen Geschichte der
Universität Basel berufen. Er ist Mitglied
gelehrter Gesellschaften und Akademien
des In- und Auslandes und veröffentlichte

u. a. eine «Geschichte der Universität

Basel», vier Bände gesammelter
Aufsätze unter dem Titel «Die Schweiz
und Europa» und sieben Bände
«Geschichte der schweizerischen Neutralität».

Curt Gasteyger, Professor am Institut
Universitaire des Hautes Etudes
Internationales in Genf, ist der Verfasser von
«Die beiden deutschen Staaten in der
Weltpolitik» (Piper, München 1976). In
den Schweizer Monatsheften, zu deren
gelegentlichen Mitarbeitern er zählt,
erschien von Gasteyger zuletzt ein politischer

Kommentar über die «Rolle der
DDR im sowjetischen Lager» (Mai 1977).

Johannes Hösle ist 1929 in Erolzheim
(Kreis Biberach/Riss) geboren. Promotion
und Habilitation in Vergleichender
Literaturwissenschaft in Tübingen. Seit 1968

o. Professor für Romanische Philologie
(Literaturwissenschaft) in Regensburg.
Monographien über Cesare Pavese (1961),
Pietro Aretinos Werk (1969), Manzonis
«Die Verlobten» (1975), Molières «Don
Juan» (1978). Grundzüge der italienischen

Literatur des 19. und 20.
Jahrhunderts (1979).

Hans Conrad Peyer ist 1922 in Schaffhausen

geboren. Studium der Geschichte,
Wirtschaftsgeschichte, historische
Hilfswissenschaften und Germanistik in
Zürich und Genf 1941—1948. 1954 habilitierte

er sich in Zürich, wo er als Archivar

am Staatsarchiv tätig war. Seit 1969

o. Professor für allgemeine Wirtschaftsund

Sozialgeschichte sowie Schweizer
Geschichte bis 1750 an der Universität
Zürich. Verschiedene Publikationen zur
älteren Wirtschafts- und Verfassungsgeschichte,

u. a. «Verfassungsgeschichte
der alten Schweiz», Zürich 1978/80.
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